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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

TuS Empelde IV : TuS Harenberg II 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TuS Harenberg II

Mit langem Atem entführten die Gäste des TuS Harenberg II am vergangenen Donnerstag in der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 10 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Empelde IV. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Herre /
Breuer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Joachim Herre nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kaatz / Rühs die Gastspieler Henze /
Rüsch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen Zähler für das Team verpassten Gemlik / Heidemann bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Herre / Breuer. Zwei Sätze lang fanden danach Stegnitz /
Schrader gegen Olbrich / Breuer das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen hatte Gerhard Kaatz beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Stefan Breuer. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Stanislaus
Gemlik und Joachim Herre, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gemlik zu Ende ging.
Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwar
brachte Klaus Rüsch Hartmut Rühs phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hartmut
Rühs mit 3:1 durch. Das folgende Einzel zwischen Lennart Heidemann und Heiko Henze, welches
vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Henze zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 3:0 gegen Fabian Breuer fand Wolfgang
Stegnitz indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ohne Satzgewinn für Werner
Schrader verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Olbrich. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Empelde IV und des TuS Harenberg II. Eher wenig Gegenwehr
bekam Gerhard Kaatz wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Joachim Herre. Dieser Sieg
war somit der 5. Sieg von Kaatz seit Beginn der Serie, während er bislang 13 Einzel verlor. Das
Einzel zwischen Stanislaus Gemlik und Stefan Breuer, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Hartmut Rühs bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Heiko Henze noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was war das für
eine Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lennart Heidemann gewann
anschließend hingegen sein Spiel gegen Klaus Rüsch eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 11:5, 11:2, 11:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Wolfgang Stegnitz über die 1:3-Niederlage gegen Christian Olbrich hinweggetröstet
werden musste. 5:7 (Stegnitz) bzw. 2:1 (Olbrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Überzeugend war indes der
Erfolg in drei Sätzen von Werner Schrader dann gegen Fabian Breuer. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:4 (Schrader) und 0:3 (Breuer). Bevor die
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beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch indessen für Kaatz /
Rühs beim 7:11, 9:11, 11:9, 12:10, 3:11 gegen Herre / Breuer. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Damit war der 9. Punkt für den TuS Harenberg II im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TuS Empelde IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2024 gegen den SV
Velber IV an. Für den TuS Harenberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Tuspo
Almhorst am 25.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:12 geht.

 Statistik:
 TuS Empelde IV

Doppel: Kaatz / Rühs 1:1, Gemlik / Heidemann 0:1, Stegnitz / Schrader 0:1 
Einzel: G. Kaatz 1:1, S. Gemlik 1:1, H. Rühs 1:1, L. Heidemann 1:1, W. Stegnitz 1:1, W. Schrader 1:
1 

 TuS Harenberg II
Doppel: Herre / Breuer 2:0, Henze / Rüsch 0:1, Olbrich / Breuer 1:0 
Einzel: J. Herre 0:2, S. Breuer 2:0, H. Henze 2:0, K. Rüsch 0:2, C. Olbrich 2:0, F. Breuer 0:2


